
 

Disclaimer: Die Angaben in diesem Dokument und insbesondere die Beschreibung zu einzelnen Wertpapieren stellen weder eine Offerte zum Kauf der Produkte noch eine Auffor-
derung zu einer anderen Transaktion dar. Sämtliche in diesem Dokument enthaltenen Informationen sind sorgfältig ausgewählt und stammen aus Quellen, die vom Investment 
Center der St.Galler Kantonalbank AG grundsätzlich als verlässlich betrachtet werden. Meinungsäusserungen oder Darstellungen in diesem Dokument können jederzeit und ohne 
vorherige Ankündigung geändert werden. Es wird keine Garantie oder Verantwortung bezüglich der Genauigkeit und Vollständigkeit der Informationen übernommen. Die St.Galler 
Kantonalbank AG ist von der Eidgenössischen Finanzmarktaufsicht FINMA (Laupenstrasse 27, 3003 Bern, Schweiz, www.finma.ch) reguliert und beaufsichtigt. 

________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Kontakt: Devisen Team, E-Mail: forex@sgkb.ch 

11. September 2019 

Rückblick 

Inspirationsloser Handelsverlauf gestern an den internationalen 

Märkten. Positive Signale gab es jedoch aus China zu vermel-

den. Gemäss einem Zeitungsbericht zufolge, erwägt China ver-

mehrte Käufe von US-Agrarprodukten. Doch Vorsicht ist wei-

terhin angebracht. Denn nach wie vor knüpft China sämtliche 

Zugeständnisse an ein entsprechendes Entgegenkommen der 

USA – in Form einer Reduzierung der Strafzölle oder der Straf-

massnahmen gegen einzelne grosse Unternehmen. EUR/CHF 

notiert derzeit auf Vortagesniveau bei 1.0958.  

Nach der Entlassung des als «Hardliner» geltenden US-Sicher-

heitsberaters Bolton mehr sich die Spekulationen, dass die USA 

künftig gegenüber dem Iran und Venezuela eine weniger ag-

gressive Linie fahren werden.  

Im Gegensatz zur deutschen Industrie, die sich seit einiger Zeit 

in einer technischen Rezession befindet, konnte in Frankreich 

bei der Produktion trotz eines schwachen Juni-Ergebnisses im 

2. Quartal 2019 noch ein moderates Quartalsplus erzielt wer-

den.  

Outlook 

-unverändert- Die Anleger warten gespannt auf die Entschei-

dungen der EZB bei deren Treffen am kommenden Donnerstag 

und halten sich im Vorfeld mit Neuengagements merklich zu-

rück. Analysten rechnen mit einem grossen Massnahmenkata-

log seitens der EZB. Allerdings gehen die Meinungen über die 

Details zum Teil weit auseinander. Für Spannung ist also ge-

sorgt. 

 

Informative Mittelkurse und Preise um 8.46 Uhr

Devisen Aktuell High Low

USD/CHF 0.9921 0.9925 0.9889

EUR/CHF 1.0958 1.0966 1.0916

GBP/CHF 1.2270 1.2283 1.2197

YEN/CHF 0.9203 0.9249 0.9201

EUR/USD 1.1046 1.1060 1.1031

Edelmetall

Gold Unze 1494.05

Silber Unze 18.20

Platin Unze 941.68

Palladium Unze 1570.98
 

 

Trading 

Alte Positionen 

- keine 

 

Aktuelle/Neue Positionen 

- keine 

 

 

USD 

-unverändert- Positive Signale betr. der Handels-

gespräche zwischen China und den USA verlei-

hen dem Greenback derzeit Rückenwind. Die 

Widerstandsmarke bei 0.9930 wird derzeit ge-

testet. Ein Durchbruch würde Platz schaffen bis 

0.9975 Franken.   
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EUR 

-unverändert- Nachlassende Ängste vor einem 

ungeordneten Austritt Grossbritanniens aus der 

EU verhelfen derzeit dem Euro zu deutlichen 

Kursgewinnen. Die Widerstandsmarke bei 

1.0965 wurde bereits diverse Male getestet 

ohne jedoch durchbrochen zu werden. Sollte 

dies Tatsache werden, ist Platz vorhanden bis 

1.1020 Franken.  

 

Agenda 

Datum Zeit Zahl Land Periode Erwartung Letzte 

10.09.2019 13:00 MBA-Hypothekenanträge USA Juli 3.9 % 3.9 % 
 14:30 Produzenten-Preise USA Aug. 0.0 £% 0.2 % 
 16:00 Lagerbestände USA Juli 0.2 % 0.2 % 
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